
BOAR Kramer berichtet, dass eine Anfrage eines Anwohners der Nibelungenstraße vorliegt, den im 

Zuge der Auflösung des Spielplatzes abgebauten Abfallbehälter wiederaufzustellen, da nun vermehrt 

Hundekotbeutel auf der Wiese oder in Hecken entsorgt würden.  

 

Aus Kosten und Aufwandsgründen schlägt die Verwaltung vor, den Abfallbehälter dort nicht wieder 

zu installieren und stattdessen an die Hundebesitzer in einem Aufruf zu appellieren, ihre 

Hundekotbeutel ordnungsgemäß zu entsorgen.    

 

Ein Bürger spricht sich für den Wiederaufbau des Abfallbehälters in der Nibelungenstraße aus.  

 

RM Ottens gibt an, ebenfalls Hundebesitzer zu sein und vertritt die Meinung, dass es den 

Hundebesitzern zugemutet werden kann, den Hundekotbeutel zu Hause zu entsorgen.  

RM Köhn spricht sich dafür aus, an klassischen Hundelaufstrecken Müllbehälter aufzustellen. 

 

Der Bericht wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 

 


